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„Teilnahme der Stadt Wassenberg am Projekt INTERREG V-A 
„Kulturgeschichte digital erleben„ über den Deutsch-Niederländischen  
Naturpark Mass-Schwalm-Nette“ 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Status 

Haupt- und Finanzausschuss 24.02.2015 Ö 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Eilbeschluss nach § 60 Abs. 1 GO.NRW: 
Die Stadt Wassenberg beteiligt sich am Projekt INTERREG V-A „Kulturgeschichte digital 
erleben“ über den Deutsch-Niederländischen  Naturpark Maas-Schwalm-Nette und stellt im 
Falle der Bewilligung einer Förderung  hierfür die erforderlichen Eigenmittel von insgesamt 
65.200,--Euro bereit. 
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Sachverhalt: 
 
Am 19.11.2014 ist das neue INTERREG V-A-Programm Deutschland-Nederland 2014-2020 
von der EU-Kommission unterzeichnet worden. 
Unterstützt werden mit diesem Programm grenzübergreifende Projekte in folgenden 
Bereichen: 

 Wirtschaft, Technologie und Innovation, 
 Nachhaltige regionale Entwicklung, 
 Integration und Gesellschaft, 
 Technische Hilfe. 

Das Fördergebiet umfasst 
 Teile der deutschen Bundesländer Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen und 
 Gebiete der niederländischen Provinzen Friesland, Groningen, Drenthe, Flevoland, 

Overijssel, Gelderland, Noord-Brabant und Limburg. 
Das Programm ist hauptsächlich auf die Gebiete gerichtet, die direkt an der deutsch-
niederländischen Grenze liegen.  
 
Die Stadt Wassenberg ist Teil des Deutsch-Niederländischen Naturparks Maas-Schwalm-
Nette (D-NL Naturparks MSN) und des Naturparks Schwalm-Nette (NPSN) und somit 
Bestandteil des Fördergebietes. 
Der D-NL Naturparks MSN und der NPSN haben in Zusammenarbeit mit mehreren 
Kommunen beiderseits der Grenze das Projekt INTERREG V-A „Kulturgeschichte Digital 
Erleben“ vorbereitet, welches ein Gesamtvolumen von 2,5 Millionen Euro hat, im April 2015 
starten und Ende Oktober 2018 abgeschlossen werden soll. 
 
Auf deutscher Seite werden sich neben dem Heinsberger Tourist Service, dem Niederrhein 
Tourismus, dem LVR und der Marketing Gesellschaft Mönchengladbach auch die Kommunen 
Wachtendonk, Brüggen, Nettetal, Niederkrüchten und Wegberg inhaltlich mit örtlichen 
Maßnahmen und mit Eigenmitteln an diesem Projekt beteiligen. 
 
 
Bei diesem Projekt besteht die Möglichkeit, auch Maßnahmen zur Förderung einzureichen, 
die eine 

 Erschließung und Verbesserung kulturhistorischer Elemente beinhaltet und den 
Zielsetzungen einer Optimierung sog. „Points of interest“ entspricht, Kulturgeschichte 
zugänglich macht und neben einer digitalen Darstellung unserer Natur- und Kulturgeschichte 
im Rahmen des Gesamtprojektes das touristische Marketing der Grenzregion als Bestandteil 
hat. 

 
Dem D-NL Naturparks MSN wurde daraufhin seitens des Fachbereiches Stadtmarketing, 
Tourismus & Kultur die Projektidee vorgestellt, den Bergfried über Treppenlifte und einen 
Aufzug insgesamt, aber auch besonders für ältere Menschen,  Behinderte,  Rollstuhlfahrer  
etc.  zugänglicher zu machen. Um den kostenmäßigen Umfang abzuschätzen, wurde  ein 
Angebot einer Fachfirma für Aufzüge und Reha-Technik eingeholt, welches dem 
Förderantrag beizufügen ist. 
Der D-NL Naturparks MSN als Antragsteller für das gesamte Projekt bewertet die 
vorgestellte Maßnahme äußerst positiv und ist davon überzeugt, dass diese hervorragend zu 
den Zielen des Projektes INTERREG V-A „Kulturgeschichte Digital Erleben“ passt. 
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Für eine Teilnahme der Stadt Wassenberg an der INTERREG-Maßnahme ist zunächst ein 
Grundbeitrag von 25.200,--Euro bereitzustellen. Für die Maßnahmen zur Verbesserung der 
Erreichbarkeit des Bergfriedes sind auf der Grundlage des Angebotes rd. 160.000,--Euro 
anzusetzen. 
Da diese Maßnahme mit 75% gefördert würde, verbliebe ein Eigenanteil der Stadt von 
40.000,--Euro. 
Zusammen mit dem Grundbetrag von 25.200,--Euro betragen die Eigenmittel somit 65.200,--
Euro. 
Der Projektzeitraum umfasst 4 Jahre (2015 – 2018), sodass die Eigenmittel bzw. deren 
Zahlung über den Zeitraum von 4 Jahren gestreckt werden könnten. 
 
Mit der veranschlagten Maßnahme zur Verbesserung der Zugänglichkeit und Nutzung des 
Bergfriedes soll erfolgen:  

 die Anlegung eines Treppenliftes (Plattformliftes) im Aussenbereich am Aufgang vom 
Heckentheater bis zum Plateau des Turmes mit einer Schienenlänge von bis zu 42 Metern 
und einer Plattform incl. Klappsitz mit einer Tragkraft von 225 kg, 

 eines Hubliftes über Eck am hinteren Treppenaufgang des Eingangs zum Bergfried mit einer 
Tragkraft von 225 kg  sowie 

 eines Senkrechtliftes im Gebäude; Tragkraft 385 kg 

Die Wartungskosten für alle drei Lifte werden seitens der anbietenden Firma über einen 
entsprechenden Wartungsvertrag mit ca. 1.500 Euro/Jahr veranschlagt. 
 
Bei einer Verwirklichung dieses Projektes besäße die Stadt Wassenberg in Verbindung mit 
dem kürzlich erfolgten Ausbau des Bergfriedes ein Alleinstellungsmerkmal in der Region, da 
Vergleichbares hier bisher nicht vorzufinden ist und käme den Zielen des Stadtmarketings i. 
S. einer Attraktivitätssteigerung  der Stadt auch im Hinblick auf den Tourismus und die 
Erschließung von Kulturgütern einen großen Schritt näher. 
 
Wie eingangs geschildert, befindet sich das Projekt im Antragsverfahren für eine Förderung 
der v.g. Maßnahmen. Für dieses Antragsverfahren ist es erforderlich, dass die Stadt 
Wassenberg die Teilnahme am Projekt bestätigt und die Bereitstellung der entsprechenden 
Eigenmittel erklärt. 
 
Da der Förderantrag bis Mitte März 2015 wegen der im selben Monat endenden 
Einreichungsfrist erstellt werden muss, die nächste Ratssitzung aber erst am 19.03.2015 
stattfindet, schlägt die Verwaltung auf der Grundlage des § 60 Abs. 1 GO.NRW vor, dass der 
Haupt- und Finanzausschuss in seiner Sitzung am 24.02.2015 beschließt, an dem Projekt 
INTERREG V-A-Programm Deutschland-Nederland 2014-2020 teilzunehmen und dem D-NL 
Naturparks MSN zu bestätigen, dass die erforderlichen Eigenmittel von 65.200,--Euro im 
Falle der Bewilligung bereit gestellt werden. 
 
Anmerkung: 
Der Geschäftsführer des D-NL Naturparks MSN, Herr Drs. Leo Reyrink, wird dem Ausschuss in 
der Sitzung das Projekt erläutern und steht für Fragen zur Verfügung. 
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Finanzielle Auswirkungen 

 
  ja                nein 
------------------------------- 

 
Gesamtkosten der 
Maßnahmen (Be-
schaffung-/Herstel-
lungskosten) 
 
 
 
 
  € 

 
jährliche Folge-
kosten/-lasten, 
Sachkosten 
  € 

 
Personalkosten 
 
  € 

 keine • 

 
Finanzierung 

Eigenan-
teil(i.d.R.= 
Kreditbedarf) 
 
 
 
 
  € 

 
Objektbezogene 
Einnahmen (Zu-
schüsse/Beiträge) 
 
 
 
  
  € 

 
Einmalige oder jährliche 
laufende Haushaltsbela-
stung (Mittelabfluss, 
Kapital- 
dienst, Folgelasten ohne 
kalkulatorische Kosten) 
 
  €  

 

 
 

Veranschlagung 

im Ergebnisplan 
(konsumtiv) 

 

 
im Finanzplan 
(investiv) 

 

 
 
 

Nein 

 
 
 

Ja, mit €   

Kostenstelle/Konto 

 
 

[Konto] 

 
 
 
 
 
Genehmigungsvermerk    

Verwaltungskonferenz vom _______________ ________________________________________ 
 Bürgermeister                        Datum        

 
 
Unterschrift      Unterschrift des    Gegenzeichnung des 
federführender Dezernenten/   Stadtkämmerers   beteiligten Dezernenten 
Fachbereichsleiter 
 

 
 
 
-------------------------   ---------------------  ---------------------------- 
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